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Bien Stich- Bien Stich- Bien Stich 

Heißt es auch 2002, im Boiler Binkernest. 
Macht mit, seid alle dabei. dann gibt's ein großes Fest. 

Was kratzt uns schon die Politik, 

~q? wir bra~~~:~e;e ;
0
~1~~t~~~eGlück-

Mensch lasst uns bloß in Ruhe. 

Wir werden dieses Jahr von Königin Karin regiert, 
die uns mit Sicherheit durch die fünfte Jahreszeit führt. 

So wie Uli im letzten Jahr, 
wir werden sie wohl nie vergessen,• ist doch klar. 

Der Umzug durch Binker- Ball 
mit dem Stammbaum aller Narren 
wird mit Sicherheit wieder mal toll. 

Die Straßen sind notdürftig geflickt, 
die vielen Löcher verschmiert, 

man kann wieder laufen, ganz ungeniert. 

Das Motto „Afrika" sei hiermit verkündet 
erlaubt ist alles, was man damit verbindet. 

Zur Oase wird dann der Ort Boll.-
hoffen wir, dass allzeit die Tröge sind voll.-
und dass die Mädels ihre Felle kurz tragen, 

und wichtig:. In Afrika haben die Männer das Sagen". 

So geben wir uns ganz ganz offen und frei, 
mal wieder hin der Völlerei. 

Bezahlt wird mit Euro, welch ein Glück. 
man bekommt für's halbe Geld nen schäne Drimmel zurück. 

Griesgrämig bleibt keiner zu Hause 

,1/,"" 

Macht;,:~~~~;:~ ::nu~~hem, - · ----=-=-=--- --
bei uns gibt es Spaß - noch und nöchem. 

Viel Spaß beim Lesen vom Narrenblatt, 
das dieses Jahr nen Haufen Seiten hat. · 
Seied it närsch oder am End no vuruckt 
es sind bloß luschtige Sacha abdruckt! 
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Getränke Schaz 
Zeltvermietung Fntbedarf 

Sauldorf - Boll 
Tel: (07777) 8 91 Fax: (07777) 74 10 
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R+ V Versicherung 
Sprenger ,? 

88605 Sauldorf -Bott~ , 

Te1-fon01717l322 -
Fax 0777711515 

Narri•Narrol 

So czt hon au i des Bienenköniginamt, i hoffi dor es meistere mit Herz und Verstand. 
Des Johr mond mir jo scho frih aus cm Bienenkorb hupfe, i glaub do krieget mir alle, wenn's 
so kalt ischt en Schnupfe. Doch trotzet mir den Schnee und Rcgä, j hon gnug Schnaps no T.Um 
vcrgäbä. 
Mir heizet halt vo inna ei und des Wetter ka egal uns sei. 
I wünsch mir, ihr gond au alle mit, a große Schar des isch de Hit. 

Und im September nicht zu Verdruß fuhr man mit dem Fuzi nach Lugano mit dem Bus. 
Kaum hatten wir unsere Heimat dann verlassen, strömten die ersten zum Kühlschrank in 
Massen. Weil auch das wichtigste war hier: "Futzi hast Du auch dabei genug Bier?" 
Auch wunderte man sich was auf dem Sitz da läge, wir hatten hohen Besuch von Osama Bin 
Säge. 
Als man dann in Lugano tat stoppen, mussten die einen auch gleich zum 2 .ten Frühschoppen . 
Zum Abendessen gab es zum großen Glück, für Christian ein leckeres großes Fenchelstück. 
Den Abend ließ man locker ausklingen und Torsten (Pepe),übte sich kräftig beim Karaoke-
Singen. 
Auch als Mclhahni besser bekannt, kam plötzlich aus dem Badezimmer bei Oli gerannt 
Und mein Mann der sehr verwundert schaut, dachte das ist im Oli seine neue Braut 
Tom wollte nur ein bisschen Rasten und sagt zu Mcli: "Warum versteckst Du dich jetzt nicht 
im Kasten?" Doch Melhahni ganz gewand ist schnell aus dem Zimmer gerannt. 
Die ersten die am Abend Zuhause waren, mussten mit dem warmen Wasser gar nicht sparen. 
So ließ Christian voller Kanne, ein seine glühend heiße Badewanne. Dieter hörte mich in allen 
Tönen so kalt war das Wasser und ich musste stöhnen. 
Später stellte sich dann raus, der Gaa hatten den größten Wasserverbrauch. 
Meinen Mann tat es gar stinken, weil sein größter Wunsch war es einmal auf dem Gotthardt 
zu pinkeln . Doch es ging auch gar nicht lange, hatten wir schon die erste Panne. Alles kam 
noch viel krasser, der Bus verlor nämlich ganz viel Wasser. Erfüllen tat sich dann auch der 
Traum, wir verließen rasch den Businnenraum. Lieber Mann jetzt braucht es dir nicht mehr zu 
stinken, Du kannst jetzt auf den Gotthard! pinkeln. 
FOr die Stimmung bei der Rückfahrt sorgte am Schluß mein Mann als Alleinunterhalter im 

Bus. 
Über den Rest kann ich nicht klagen, wir halten viel Spaß an diesen zwei Tagen. 

Eure Bienenkönigin 

Karin 1 



Advent Advent ein Lichttein brennt, 
di~sen Spruch ein jeder kennt. 

Doch Discolight am Knobelbihl 
zeigt uns einen völlig neuen Stil. 

Es zuckt und blinkt an allen Ecken, 
und tut so manchen nachts erschrecken. 

Dem Bernd, dem kommt es grade recht, 
. 1 ~-· er denkt, als Wegweiser nicht schlecht. 

:~"' ~·- Denn komm ich spät vom Schwanen raus, 
z;'·J ,,l;__ brennt s'erste Licht im Telefonhaus. 
:{(~ ~.~~ 1\. ·~ t Ein paar Schritte weijer oben, 

i !;:~ '.'- hat lrmgard, dafür kann ich sie loben, l 7:-,,-· im Garten ihr Päckchen liegen, 
Ji!r't J ~\ i - die durch Strahler Helligkeit abkriegen. 

[lr~ -it\'1; Und obwohl die Straßenlampen aus, 
_ _;; seh ich jedes Auto vor dem Haus. 

Kurz vor dem Blinklicht links herum, 
- schon zu Hause, gar nicht dumm. 

Discollght am Knobelbihl 
als wegweisender neuer Stil. 

Im Jetzta Summer zur Hochsaison war de Gaa Christian die Attraktion. Me isch fort g'fahrc 
mits Pfciffen und mit Loll um mol a wcng fort kumma vo Doll . Dort hot mc ket a gute Idee 
me kcnt jo mol fahre rum Hopfen.sec. Mc hot jo au des ischt Gewiss, gsea das dort jemand vo 
de Boiler Angler ischt. So bot mc glei 8 gfanga am Freibad zum Orten, des waret de Pepe, 
Oilla, Veeser und Konsorten. Die ona hot ma au glei g· funda, die andera aber erseht noch a 
paar Stunda. De Pepc ~ar ganz hocherfreut und hot au glci dem einen oder dem anderem 
seine Angel gleit. So ging des dann ne ganze Weile, bis de Christian kct hot Langeweile. Die 
andera sind alle koket ganz entspannt, am .schönen Hopfcnsccbadestrand. 
Alles hol denn de Kind zugucket, im Christian hot es im Arm ganz fescht zucket . 
Ufstande ischt der wie der Blitz., weil bci de Kind was a de Angel i.sch .. Rennt do na muß sich 
bemühen, tut wie en Irrer an der Angel ziehen. Alles guckt scho ganz gspannt, der 7Jcht 
beschdimmt in großa Fisch an Land. Doch zu seinem Schrecken, dät er sich ctzt lieber 
Verstecken. · Mensch des ischt a Riesending was do etzt a de Angel hing. Kon Hecht und au 
koi Forelle des ischt was von ner ganz anderen Quelle. Alles ischt ctzt wieder im Lot des war 
des alte Ruder vom Tretboot. Drum lieber Christian laß solche Sachen, lieber erfahrene 
Angler machen. Narri Narro 
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MIi DRUCII . __...,j1i " Maria E. BUrker 
~---~; llirchstr. Z4 

8605 Sauldorf-Bichtli..,.n 
• ;;;~ •~ el: 07575/ 9Z5303 
••'"",•~ Fax:07575/!125304 ,~ '~• Das richtil\!~hirt zu jeder Zeit für Narren und 

für andere Leut, für Große oder K \eine 
das findet man auf einen Ruck bei 

MB DRUCK 
T-Shirts-- Sweat Shirts- Polo-Shirts-- Caps • Kissen 
Frotteewaren und vieles Andere.Was nicht am Lage, 
ist, wird besorgt 

RKSTEINER 
FRÜCHTEMARKT MA 

FASANENGARTEN 3 
Tel. : 07777 / 1638 

88605 Sauldorf - Bo11 
Fax : 07777 / 1770 

Mobil 0171 / 3510033 

rfEN" OFPMLINCJSXE • 
Mittwoch 15.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Freitag 16.30 Uhr - 19.30 Uhr 
Samstag 17.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Neies vu de Faierwehr 
Boll hot doch dia beseht Faierwehr. 
Jung, dyn~misch, aufstr~~d, energisch, wissbegierig, 
tachmänmsch , erfolgsonenhert, pflichtbewusst-
und wa ganz wichtig ischt: Nachwuchs ohne Ende. 

Wenn die nu alle z'Krumbach wohne dätet. Des wäre super Sach. 
Und wemme nu des HI-Haus gi Krumbach drage känt. 
Des war numot e super Sach . 
No messt me bloß no im Gmondsblatt en neie Name 
fer die nei Feierwehr sueche. 
Me känt sich vielleicht .scho vorher uffene Name einige. 
Wia zum Beischpiel FFS, GW, SK 
.Freiwillige Faierwehr Sauldorf, Gruppe West, Stützpunkt Krumbach·. 
oder so. 
Und waisch eigentlich mit sellene Biatinger? Seit dia mol z'Boll am Bier 
gschmeckt hond und a irrem neie Faierwehrauto de Ganghebbel rausgrisse 
hond, isches ruhig um se worre. Etz trautse konn me zum ebbes sage. 
Oenne bind me etz jedem e Kibbelschpritze uff de Buckel, no kennetse 
eweng ihrene langsam welk werende Bachrose giaße. Oder sie kenned de 
Futzi eweng abschprttze. No braucht de se11 als Gmondrot nämlich nimme is 
Thermalbad hocke, wenn z'Bietinge Kaffeekränzle Ischl. So vill zum Thema 
Biertinge. 
Und denn kännt me no fer uns Boiler e nei Faierwehrauto kaufe. 
Mit gelbe Stroife, und silbrige Kotfliggel. 
Vielleicht e TLF 8-16? 
Wa hoßt des eigentlich? TLF 8-16? 
d'BoUer wissefs: Thomas Loll, Faierwehrkommandant, 
muß noch 8 Halbe Bier, 18 mol gi soiche. Oder so ähnlich. 
Vielleicht känt me no e Drehleiter kaufe, und so wie d'Messkircher. 
de oane weng dia wilde Trieb abschneide. 
Dia hond jo au e Saukummede dert dänne. Oo hont glaub e paar ihre 
Strahlrohr nimme so richtig im Griff. 
Aber des goht jo uns Boiler bloß am Arsch nab. 
Watemer oafach ab wie entsch;ede wird, ;bber u~•~~
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Willst ou ·e1n gllt~·n,r Dir kaufe 

dann mußt halt nllch Krumbac!i laufe. 
De Braune Rote macht Dir eins 

. gut und fel, 
denn es so.II Jo schlleßßch fOr län er seL 

Roland Braun Torbau Maienberg 2 
11805 8auklor1'. Krumbach Tel.; 077 /7 /1540· 

---·--· ------·--· 
Bau•dTt mit Baton oder Stein 
verputzt oder plittel„ ein 
dar Gerhard der bedient dich 
promt und fein. 

Bichtlingen 

Gerhard Greinacher 
Bauunterndrmai und 
Bauservice 

Telefon 07575 / 4747 
Fax 07575 / 3481 

Binkerzunft Boll 

Narrenfahrplan 2002 

Schmotzige - Dunnschtig. den 07.02.2002 

9.00 Uhr Ausrufen der Fasnct 
Abholung der Bienenkönigin 

10.45 Uhr Schließen des Kindergartens 
Hauen des Narrenbaumes 

13.45 Uhr Närrischer Umzug mit Fuß und 
Wagengruppen durch das Narrennest 

18.00 Uhr Großer Hemdglonkerumzug durch 
die Straßen der Binkerstadt 

Fasnet - Samstag. den 09.02.2002 

10.00 Uhr großes Binkcrfest im Ordskcm der 
Binkerstadt 

Fasnet - Sunntig • den 10.02.2002 

20.01 Uhr Großer Bürgerball mit buntem Programm 
im Gasthaus zum Schwanen 

Fasnet - Dienstag. den 12.02.2002 

18.00 Uhr Forel\enessen. 



u~o<ho<hOtn Smkuo4« [11 t•""", K•\.d nd,r11,art Llcllt l1lr 
IIIH, wtlbchC t.D 8 all« Ban • 

dt K1nrad hll du 
11.-,nqt dtrlrchl t.mmtr Konrad . 
fflrnd1 d„ Grelnnacher 

E lch.."trofachgcschi.ifl 
Bichtlingen 

Fax 07575 /93052 Tel : 07575 / 93050 

• Ferdinand Lohr 

f() r Hocl'l -,lleHmd5t...,..nbaul•n Teleofon 
MOhllngen 07775 / 225 
10.-s unc:I 07775 931 9tXl 
9.tonw•k_ 

Kies-u. Transportbetonwerk 

Josef Martin 
Garten und Landschaftsbau 

• Beratung , Planung ,Auslührung 

Mal nwangerstr. 16 88605 Sauldorf - Boll 
Tel 07777 /9209 - 13 Tel 9209 - 86 (prlv) 
Fax 07777 / 9209 - 14 

E Witzle 

Im Futzi ischt de Esel vureckt. -
E~ benachrichtigter alle Elferrät vu dem tragische Uglick 
Ora Elferrät saged denn, des got doch uns nint aaa · 
do mo_scht dem_m rote Wage vu Orsinge atelefonier~I 
No seit de F utz1 · Des woss i scho i hon halt d kt . · 
d'Vuwandschaft bscheid sage. · en , 1 moss zerscht 

Versicherungen • Fondkonzcpte-
Finanzierungen• Leasing. 
Bausparen• Immobilien ~ 

~t unsert m Angebot treffen Sie 

SCHW A RZ "E" 

an:.di,mstlt!istung,m 

SCHWARZ u. PARTNER 
1w:tndorfer Str. l 
605 Sauldorf- Boll 
:lefon: 07777-239 Fax: 1564 
t a il: schw:trz•bem d@t•online.de 

Wüstenrot Bauspar.'<asse AG 

Bezirksleiter: 

Bernd Schwarz 
Schwa ndorfe r Str 1 
8 8 605 Sauldorf- Ball 
Tel.: 07777--239 
F u nkt e l. : 0171 •670670 0 

Württemberg i sehe 
Versicherung AG 

DB V winterthur 



Werbeutebaut,dccoftdni~tß, 
stimmt am Ende ~dlS ~t Spaß, 
Doch !Dit p~~t was, 
~~-W?hnb•u~ist klar, ~~ -lf '""'W 

c\.L ' ,' 

Hi&erwea 30 • 78333 Stockach 
'!,I, 07771ß709 
Fu 07771ß727 

Des Nachts im Wald spazieren gehn 
Ist für die meisten nicht sehr schön 

Im Winter kalt und Schnee 
Im Sommer tul's Ungeziefer weh. 

Doch hat es sich halt so ergeben, 
daß Rehe tief in Wäldern leben. 
Und nur Nacht's zu sehen sind 

Vor Jägern flüchten wie der Wind. 

- Der Oskar, der hat nachgedacht 
Was er wohl mit seinen Ställen macht. 
Die Kühe, die sind längst schon weg 

Raus ist auch der letzte Dreck. 

Und weil es manchmal furchtbar schwer 
Ein Reh zu schießen mit dem Gewehr 

Und wie gesagt, sie immer flüchten 
Könnt man sie ja im Kuhstall züchten. 

Eins ist ihm auch schon zugelaufen 
(Das ist auch günstiger als kaufen.) 
Er nennt sich jetzt, wir findens toll: 

Oskar's Rehzuchtcenter Boll 
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~i:'.:o<;_~;:;;n~;:;::~,-
72458 Albstadt 

Martin Mauch 
-GAS-WASSERINSTAL.AnON 
-SANITÄRE ANLAGEN 
-BLECHNERARBEITEN 
-SCHLOSSERARBEITEN 
-KERNBOHRUNGEN 

F/Ussiggas Vertrieb 
88605 Bol/ Tel. 07177/396 

Landmaschinen 
Fa~hbelrieb 

Müller 
Tankstelle 

88605 Sauldorf - Bietim:en 
ff : 07777 / 357 

Schlüsselerlebnis 
Wenn ebber en Haufe Freizeit hät, 

denn rutscht er wenig rum im Internet. 
Do griagscht alles wa nu kasch denke 

mosch bloß dia Maus an reate Platz nalenke. 

Des hot au der Schreiner sofort blickt 
und sörft ummenand all Tag wie verrickt. 

Und well er schparsam ischt, 
und hätt en Ranze vum zwenig laufe 

willer ibbers Internet sei Auto vukaufe. 

Wer zahlt am maischte fer den fahrbare Schrott? 
En Kat hotter au it, defir laufter it flott! 

De Auspuff bloset, de raschtet do, wonner it sott 
de Krink dät sagge, oh weffen au fett. 

So hott denn de Rolf noch viele Stunde, 
im Internet au e Dumme gfunde. 

Vu Freiburg isch se, ganz schä weit, 
mit de Bahn reist'se aa, so hont'ses gseit. 

Etz will se im Rolf s'Geld fer de Polo bringe, 
doch der find vu demm Bock de Zindschlissel nimme. 

~Ja, wa mach i etz" kummts vu seim Mund 
und suecht de Schlisse!, 3-4 Stund. 

De finten it, des sag'l ei glei, 
und dia guet Frau sott scho längscht wieder z'Freiburg sei. 

De Rolf hottere meßa e Fahr1<.at kaufe, 
suscht hätt'se grad messe in Breisgau nablaufe. 

~Wia honne des vudennet? nu Arger mit darre Aktion, 
etz moss I no en neie Schlisse! bschtelle z Wolfsburg-so en Hohn. 

Etz hotter den Schlisse! und de basst au nei, 
drum fehrter mit dem Polo zum Keifer gi Freiburg nei 

.wa des wieder koscht 
und alles weged 800 Kilo voll Roscht. • :.;,P 

Etz ,schter aber zfndde me siehtsem au aa, 
und fehrt homm mit de Bundesbaa 
S'1scht 1m au mx anders 1bng bhbbe, • 

uff alle Fäll 1schter no m falsche Zug e1gschtigge ; 

Wenner homm kumme ,seht, des wost- ko Sau. • · 
s'hotten uff Jede Fall ebber gsea z Rottweil rumschtau • 

Und hier der Tipp vom Elferrat 
Hättescht heber diesen Aufwand gschpart -

-Die Grube Boll wär gsei grad räet 
fer des roschtige Gefährt-



Möbelschreinerei 
llnnenausbau• Einrichtungen 
ll:l.aus und z1mmertoren 

Rolf_ ~IJ: Unterdorfstraße 14 1 1 RelSho Tel 07777 / 7544 Fax 7644 
88605 Sauldorf • Boll 

Hobel-und 
lmprtgnlerwerk 
Holzverpackungen 

~,,,~ 
Schmiel 

Erwin Schmid 
llgenllllNlral!la 7. 8&005 Sai.tlorf- Bol 
Tellton07777/9302·0 Telefax07777/9302 · 22 

Pilsbrand 

Auch In Boll häufen sich die PilsbrandfAlle in den letzten Monaten. 
Immer wenn das begehrte Pulver über den Tresen wandert, und der schäumende 

Saft dafür herübergereicht wird, beginnt das Teufelszeug zu wirken. 

Gründe: 
OmlnOse Fußballsiege, aber auch deren verlorenen Spktle, Arger mit dem 

anderen, immer geifernden Geschlecht. zuviel, zuwenig oder gar keine Arbeit. 

Auesere Anzeichen: 
Wild gestikulierende, fuchtelnde Hand und Annbewegungen, 

Schaumansammlungen in den Mundwinkeln, herabgesunkene Augendeckel, 
heraushängende Hemdzipfel und erhöhter Urindrang. Nicht zuletzt die 

verkrampften Finger um das Pilsglas sind dessen ein Zeichen. 

Pilabrand - der Tag danach: 
Trockener Husten, tränende Augen , kein Bock zum Schaffen, nach dem Auto 

schauen, Fahne bekämpfen und Presstufthammergeräusche im Kopf. 

Schuldig: 
Betreiber aller Brauereien und dessen Wirtgesindel . 

Abhilfe: 
ln's Kloster. Am besten nach Andechs. 
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Bitte melde Dichl 

Ein Boller Ist verschwunden 
was sollen wir nur tun 

hat man ihn festgebunden-
Oder muß er solang ruhn? 

War er stets bei den letzten, 
mit Dilla oder Seff, 

die aus dem Schwanen hetzten 
. kurz nach ¾ sechs. 

Sticht ihn etwa der Hafer, 
oder juckt ihn gar der Pelz 

er war doch stets ein braver, 
frag Matze,--der verzellt's. 

Er wurde mal gesichtet 
im fremden Messkirch- Land 

da lief er frisch gerichtet 
mit einer an der Hand. 

Oh du, mach keine Zicken 
du wirst's vielleicht bereun 
sollst lieber uns beglücken, 

der Stammtisch tat sich freun. 

Frag doch mal Deinen Bruder 
wie herrlich es doch ist, 

wenn ganz ohne Lippenstift und Puder, 
du nur das Pilsglas küsst. 

So müssen wir halt hoffen 
der ganze Clan und ich, 

der Schwanen steht Dir offen 
Alex - bitte melde Dich. 

Deine Kumpels vom Schwanen 



TOPJ' und 

Endlich die Straßen geflickt 1 
! 

-Klausautgaben erledigt- 1 

FIOPJ' 

Mistgebläse treibt Oberdorf zum 
Wahnsinn 

-Scheißgebläse-

-
Neues Häs für fl-ügella~me Bie~~t-l t

1

. -;:emalige~~ht leer 
-Ausgestochen- -Ruhe sanft-

Bayern-F anclub veranstaltete im i N~~ger steig~ d: n Boilern 
Schwanen Meisterfeier 2001 gehöng aufs Dach 

-Feiern-München- 1 -Mit freundlichem Ruß-

Elferratsmitglied klärt 1 1 

Einbruchsserie im Clubhaus auf i 

-Holger der Verfolger- 1 1 

Wenn die erste Mannschaft 1 1 :~:::~-Strip! \ 1 

--;;;;,;~_ besteigt in Füssen jedes ;· l 
Jahr dasselbe Fischerboot 1 , 

-0/is Kahn- 1 ! 
--C-uitgard hat wieder einen Hund 1 ! 

Wassergebühren steigen schon 
wieder 

-Das gelded nicht-

Mülldiskussionen nehmen kein Ende 
-Zur Klage der Nation-

Nitratgehalt des Boiler Wassers 
steigt und steigt 
-Jauche Saufe-

Dorfplatzfest verregnet 
-Wassermarsch/--Bello again- : j 

-----------1-1 ---------
Keiner will mehr in Ball bauen 
-Im Westen nichts neues-

Schiffsverkehr zwischen Strigels + 1 

untere Mühle aufgenommen I __ ,I __ 
____ -Frohe Bootsc.:c:::h:=a.:..:ft_- _ __j ______ _ _ 

Gegner unserer II Mannschaft 
verprügeln sich gegenseitig 

-Schlag auf Schlag-

Geheime Hochzeit in Boll 
-Nacht und Nebelaktion-1 ! 

1 
1 

- --- T_o_b_i_D __ -s-tu-d-ie_rt_j_e_tzt ___ r l~-ln_L_e_h_m_g_ru _ _ be _d_arf_ S_o_ndermüll 

-Uniseff- gelagert werden i ! -Grube Toll-

Jeden ~orgen pünktlich sieben 
Da~~ rs:'~~n~j Schlufos friedcn . 

der Ulrm bcginn1,a::t
1~:.;i:~•~C::i., 

da ~as Obcrdo_rf steht in den Betten 
M ön';t Ihr einen Gaul drauf wetten. 

;~; was macht da so ein Kruch? 
irenc auf dem Ralhausdach? 

Brennt CR irgendwo im On? 
Oder fliegt ein Flugzeug fort? 

An1:unss, _es ist nicht zum lachen 
kann kemcr sich ein Reim draus rnac'hen 

Wo kommt dieser Lärm denn her . 
der uns so plaget, bitte sehr? ' 

Der Schuldige ist schnel l cntd~kt 
der das Oberdorf erschreckt ' 

Es ist de~ Schweizer sein Gebläse, 
das tllghch so,· mit viel Getöse 

die Sch~ißc von den letzten Rossen 
auf die Miste hat geschossen. 

Die Bollen kommen so in Rohren 
de~ Nachbarn direkt in die Ohren. 
Die mOssen dann so ist das eben 

aufstehn wn sich ahzuregcn . ' 

Und hier der Tip vom Elferrat an die Nachbarn! 
Steht früher auf und d lt zum Stal le 

helft mi~ten dann von Hand dem Kalle. 
Gcmcmsam werdet Ihr das packen 

und der Rest vom On kann wciterknacken. 
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Sauldorf - BOLL 
rerc'on07717 , 2,1 · fa, 5~2 

Unser Team, das in allen Fragen rund 
um die Immobilie für Sie da ist! 

Ralf Schilling 
Bezirksle iter 

Siegfried Wette r 
Bezirksleiter-lmmob1 , 

LBS -Beratungsstelle im Hause der Sparkas se 
Conrad in-Kreutzer-Straße 21, 88605 M eßkirch 
Fon O 75 75/2 01-4 15 

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zu ha use 

Übrigens .... 

wussten Sie schon, dass lrmgards 
Park-

und Hausanlagen 

~ --~--9 
~ /. 

1~ 

1~ .....__. 
immer wieder als Reisebüro 
angesehen werden??? 
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0 ·i· ~~~::ETRIEB KFZ - ,., 
J I t<Jaus Wetter 

'iJ'fy,· &l '1s, ,:_.lJ ia LDORF - BOLL 
r.:. :::,.. B8606 SAU . ..uaz-•,.. 

Gas/haus 
Schwanen 

ßoll 

Roland Sprenger 
Mir maured, Baugeschäft 1/ 

betoniered und 
verputzed und 
wenn du willst _ _1_ _ _1_..L...._ .-L.-,...L.., 
dond mir au ...1...~_1----'--:-:::-:::~r-J 

plättle 
und de Hof Hafenäcker 4 
pfleschtera. 'D" 07777 / 920812 Fax 920811 

REISEBÜRO ISCNIAS 
(Irmgard Schaz International Air Service) 

Über die Fa snacht . 
irnAn 

1 Woche Maffghanistan 
VOLLpension alle Getränke frei 
(Essen nicht möglich) , 

1 Bedingung: Bezahlung vor der A . eisEf 
Optionen: .!'f 
- Einkaufsmöglichkeit in Osamas ~ en 
- Versteckspiele in Tara Bora ./ -

,,;'4!;.'"f"" 

Exklusiv nur für fettleibige Elferräte: 

14 Seminartage nach 
Aschermittwoch: 
-kein Alkohol 
-kein Nikotin 
-keine Fressorgien 
-keine Weiber 
-kein Zuspätkommen 

D1.1rchfüh 
r1.1ngsort-

Stillgelegte · 
Adlerbrauerei Göggingen 
Seminarleiter: K.Auberle 



Anton Hensler 
Sägewerk- Holzhandel 
Im Klausösch 3 

88605 Sauldorf - Bichtlingen 

Tel : 07575 / 2495 

Fax: 07575 / 856 

Hobetwaren • Holzdecken 
Schnitthölzer jeder Art Holzschutz 
Lohnschnitte 

SDanDlatten - Fußböden 

NEUE DIE 

llcoLONIA 
llllphael Dulmt 

1 
88li0S Sauldorf . ?,oll 

Tel 07777 / 91191197 od. 1414 

l'u. 07777 / !Jll9998 

The future together now. llcoLONIA . 

Endlich 

ha~ u~ser Ortschaftsrat mal ein paar 
vernünftige Ideen auf den Weg gebracht. 

In der letzten ~rtzung wurde unter anderem 
. Ober den K~uf einer Schneekanone verhandelt. 

Da wir nu~ schon seit Jahr~n unter akutem Schneemangel leiden, 
scheint die Ansch~ffu~g eines solchen Gerätes unausweichlich. 

Bevorzugt w~rden m~ dieser Maschine dann die Straßen in unseren 
Gem9in~en r:"it der w~1~en Pracht belegt. Hintergrund dieser Aktion ist 
es, endlich die Rentabilität d.er Schneepflüge zu steigern, die alljährlich 

zur Winterzeit schon bei weniger als 1 mm Schnee 
funkensprühend durch die Orte rasen. 

Als Nebeneffekt könnte man den Kirchenbühl wieder beschneien, damit 
der Bürgermeister mit seinen Räten 

mal wieder so richtig Schlittenfahren kann. 

Des weiteren wurde im Anschluss daran über den Bau zweier 
Kreisverkehre in unserer Ortschaft diskutiert. Der eine befände sich an 

der Kreuzung am Reisebüro Schaz, (lschiaskreisel) 
der andere am Knotenpunkt Espenbach - Moschte (Maffghanistanring) 

Konkrete Planungen hierfür sind bereits schon im Gange. Allerdings 
m0ssten hierfür die Einlaufschächte in den Espenbach entsprechend 
vertegl werden. Am besten unter das Schlafzimmerfenster von Holger 

M. , der es dann etwas leichter hätte sich das zuvor eingenommene noch 
einmal durch den Kopf gehen zu lassen. Vorausgesetzt, er schafft es 

noch, schon mit dem bereits vollen Mund den Rollladen seines Fensters 
schnell genug hochzuziehen. 

Wie wir erlahren haben, hat er schon etwas trainiert. 

Beim Kreisel am Reisebüro sei aber höchste Vorsicht geboten. 
Da sich hinter dem vorhanglosen Schaufenster immer wieder diverse 
Szenen auf einem Sammelsurium kampferprobter Sofas abspielen, ist 

die Konzentration der Verkehrsteilnehmer 
ni · 



--re• 
Der Pressedienst des Deutschen Ski Verbandes _informiert: 
Um die Zukunft des Deutschen Skisports zu sichern, 
wurden die Späher auch in Boll fündig: 

Hier die Topfavoriten-
Maff (.Marathonmann") neuer Star der Langlaufstaffel : 
Dank seiner vorbildlichen Kondition und seines ungeheueren 
Steh- und Durchhaltevermögens wurde Maff in den Kader der 
Deutschen Skilangläufer berufen. Seine Stärke liegt in den 
Schlußsprints, wo er die meist jüngere Konkurrenz gnadenlos 
hinter sich läßt. Leider verliert er noch zuviel Zeil an den 
Verpflegungsstationen. 

Vergessen Sie alles was Sie bisher über Alberto Tomba und den 
Herminator Maier gehört haben! Wir haben die ultimative Antwort: 

ELVIS (.Der Bachblitz") 
Er verkörpert die Idealvorstellung eines Abfahrers-
furchtlos, durchtrainiert, gesund ernährt, 
mit den Idealmaßen 125-180-125 . 
Seine Stärken: ehrgeizig, arbeitsgeil und erfolgsverwöhnt 
Nachteil : Ihm muß noch das Rauchen während der Abfahrt 
abgewöhnt werden. 

An folgenden Personen kommt wohl keiner vorbei: 
Hermann Futterknecht, Bernd Schwarz, Gerold Sprenger 
und Vorspringer Lothar Dunz - allesamt Pfundskerle. 
Sie werden bereits als absolute Topfavoriten für die kommende 
BIER-RANZEN-TOURNEE gehandelt. Die Schanzentische 
wu_rden entsprechend verstärkt und die Auslaufzonen auf die 
Große der Frankfurter Startbahn West ausgebaut. In den Werbe-
pausen werden die vier als Pistenwalzen eingesetzt. 

J. Ounz (.Die Taube") das Talent am S h . 
werden bessere körperlich V c anzenh1mmel, 
Schmitt nachgesagt. Leide; si~~au_ssetzungen als Martin 
Stocken geraten, weil er immer di_e Verhandlungen etwas ins 
Schanzenkopfes ein Bäum h beim Erreichen des 
Richtspruch aufsagen möc~teen aufstellen und den 

' Äxel ZIIIIIIIIIIIIIIIIIIIEEHH !!! 
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De ßcckklaus der hot IJriegcl griagt, 
beim Fussball z' Womdorf dobhc, 

clz hottcr en Schhinz am Augcnliad @ ,.Mei Weib dia wird mi lobbe". 
;;1}~~·~ ... J Gesucht! J/1 

q f ,: .·· < 

0:-i r~:~ ... ~)'.~r_,,.>!J_· • d . ng? (ca. 28 JahEre)penb,ch,tms,) b. Drum drmktcr zcrscht no zwo1 drei Bier. 
am End vielleicht no mce, 

denn des Aug' des wisscd mir, 
des duct saumäßig weh. 

1

~:.i" Sie SID JU II ? (z B. S Um zcnnc 1.0bcd kunntcr homm, 
- hnen in Bo . . f? (z.B. '"'' niit Seim vuboggenc Gsicht 
- Sk •• ,;,bim e,m • • ~ " "'""'' ""'" • "~•'-Sie sind erfolgr und löschet aus sei Licht Techniker) twortung zu . . 

Sie sind bereit, Veran iihltes Mitglied m 
übernehmen . ? (z.B. gew 

einem Rat) .. mte Geschwister ? (z.B. S. haben beruh 
ie tets Elvis) ligen Situationen s 

Sie können in bre:~ ahren ? (z.B. 
einen kühlen Ko~ de:wFaierwehr) Vizekommandan 

"gern Sie nicht lange, Dann zo n' 
denn Sie sind .!!!!fil,LMan . 

" I '.& 

'\ i 

Der örtliche Kfrchencbor 

El7. hond dia Bccks au no e Katz 
und wia des halt so ischt, 
hot dia, des got ratz fatz, 
e fette Maus vutwischt. 

Dia Katz dia bringt dia Maus sodann, 
au glei zu ihrem Fraule, 

das dia denn au mol sca kann, 
i bin doch gar ko faule. (Katz} 

Dia Manu schimpß wo sie des sieht, 
ab derrc Sauerei, 

well dia Katz dia Maus rumz~cht, 
schnurstracks id Kuche nc1. 

ensch Katz" schimpft sie, .,etz sag is dir d~ hin~~• 
"~auset wird i meinem Haus ufallc Fälle mmme 

De Klaus der griag1 nu d'Hälft~ mit 
und denkt. dia mont etz 11_11 
und leider leider wosster _11. 

das gmonnt ischt s'Katzev1ch. 

I nachs nimmc" schrciter _zruck, 
,. r „des vuschprich i glc1 

des hots denn au bei mir ~:.k - zuck 
mit dcrrc Mauserc1. 

No trommtcr wcit_cr i sci;i:e~~usc 
vum näckschtc Sch_r1~\ g;g; it hctt. 

und denkt. wenn • dia Ka 1 

i mccst grad sdbcr mause. 



. G eindeoberhauptes Karrierebeginn unseres em 

1: 
( BliRUF~~JITUAIG 1 

"Haben Sie schon einmal daran gedacht, ihn die 
Beamtenlaufbahn einschlagen zu lassen?" 

(1 

Hochzeit des J h 
( . . a res 

Jo ko1 Fescht III) 

! 0n~.~~~:C:~t ischt alleweil nett, 
Dia oane machet's s~h~e~. do dafu hä~. 

glaubet's nu, au 80 ·e~~~n;:i~:~e,t's, 

D'Vortier~it~ng l~uft streng geheim, 
D'~awill_io sei fer sich allein. 

gnagt a neie Dauerwälle 
und worum, des will seit vuzelle '. 

Und k~rret wird bloß im Schutz vu der Nacht 
das JO kon~ No?hber schepft en Vudacht. . 

Und s Mobilar vum Rathaussaal 
vutlenet me zum Hozeitsmahl. ' 

Doch de Ovau hot vu all demm nix gwisst 
der _hot zmols seine TISCh im Rathaus vumi~st. 

.E~ isch doch m_orge e wichtige Sitzung do hinn, 
und mir holetse meine Mebbel, i glaub wohl i schpinn: 

So gern hättet gschpillt die Boller Fanfara 
me gärets aber it, me ka näne meh schpa~. 

Und gäbs ko Amtsblatt in de Gmond fer d'Leit 
Me hätt nia ebbes erfahre, vu derre Traumhochzeit. 

':11 
: .. ,~ 
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LotharDunz 
Mol~5m1S.l 

Lothar Dunz 88605 5ouklcwf-80U 
Geichöft,fiihrer li lefot, (O 77 77) 10 83 

r:a.fa,c (0?777) 1609 

.,- . Leonberger 
- _4 - Beratungsservice 

Johann Müller 
Bezir1<.sleiter 

78579 Neuhausen 
Tel. 07777 / 817 

Fax 817 

Wüstenrot Bausparkasse AG 

5 Sauldor -Bo / •

0 

•

0 •' 07777 / 322 

...... Fa"""x _~ _:._, -----~ 

FREooy LEBT 
PEPE M 

SENSATIONELL~RCURY's 
EINER KARAOKE:-: AUFTRITT IN 

AR IN LUGANO 

e· 
\ 

: 
. . ? ' ·i·! 
• . •• , 1_ J • 1 

~\ _, 
,,:) 

l' i l \ .,-
., .. ~,1 

Sämtliche Musikexperten zeigten sich nicht nur von 
seiner Stimme, sondern auch von seinem 

unvergleichlichen Hüftschwung begeiste rt!!! 
Tournee-Planu ngen sind bereits in vo llem Ga nge 
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ALLES NUR GERÜCHTE ?? t;Jt 
Boiler Mercedes-Fahrer 

äußerst selten im 
Schwanen anzutreffen Dunz L von Gymnastikgruppe 

Mc Donalds zeigt 
Interesse am HI-Haus 

ausgeschlossen, 
weil sich bei den Kniebeugen der 

Bauchnabel immer am 
Oberschenkel festsaugte 

,,. .. ~SQL
1 

K• ---=- 1 Figo fordert Böck 
(Willy Sagnol zu 
Real Madrid??) 

1rchenchor macht mit 
bei Jugend musiziert ff! 

i 

Frauengemeinschaft 
nimmt an ~iss-Wahlen teil Auberfe wird ,....;.'°l ,, reaktiviert zum :l J3rcq~; ,. Clubhauswirt ,, . ., r/ 

Ruine Fröhlich 'j,~ 
zu Weltkulturerbe erklärt 

Zwei neue 
Kreisverkehre im Ort 1 Gründung eines 

Ledigenvereins in Boll 
geplant 

~~-: 
. ./ ·t-

(t 

FAST DAS 

ENDE 
DES 

,N arrenb\ätt\e 
2002 _< _____ 

an}t8 
. .. 

Jnse«nten , '1• Tes t ern' 



: ,,,:-11.~ ;J•;:~~i.ii~' 
j .. \ .. _ ·.• -r•:···•: ·r 
v1•· Auch wenn ., ._ . . . . . . . t nichts koste_t:i{:y)·:;).t),'.:;\\!;' 
_,. _, '.' ·:".: 1 '.,.':>;-.. ,--:;,:_,:/. ),f{fJ.J}~;-:i/.{2:;!:,\._:; 
, · Ganz ohne Bargeld geht es auch an.den .toller:i .:, 
• Tagen nicht. Damit Sie_· in det"'näfrischef( Zeit ; .\;/ 

; i auf nichts' verzicht\Iit'"niüssef~ thäJt~ri'Sie\:in ·.·'ii i 

nsei-en'G . ' . - rund .' . 
. ... t•. - ' .- '. 

' , 

. /' --~- :-. ~ • .. ,~. 

' 
Volksbank ~e~kirch eG 

www.volksbank-messkirch.de Ra1ffe1senbank -
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